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 Förderung durch MGEPA - Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und 

Alter NRW sowie Europäische Union (EFFRE) 

 Laufzeit: Januar 2012 bis Juni 2015 

 Verbundprojekt der Wirtschaftsförderungen Kreis Unna und Stadt Dortmund 

 Ansprechpartnerinnen für den Kreis Unna: 

Anke Jauer, Katja Sträde, Maike Pap (Assistenz) 
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Regionale Ziele des Kompetenzzentrums 

Das Kompetenzzentrum Frau & Beruf Westfälisches Ruhrgebiet 

unterstützt Unternehmen, Institutionen und Einrichtungen in der 

Region mit dem Ziel, die berufliche Chancengleichheit für Frauen zu 

verwirklichen und erwerbstätige Frauen in der regionalen Wirtschaft 

nachhaltig zu stärken. 

Um dies zu erreichen, suchen wir aktiv die Zusammenarbeit mit 

Unternehmen, Institutionen, Netzwerken und Verbänden.  

Unsere Schwerpunkte: 

 Erhöhung der Aufstiegschancen von Frauen / Stärkung von 

Führungsfrauen 

 Beschäftigungsfähigkeit verbessern 

 Förderung von Existenzgründung und Selbständigkeit 

 Integration in Berufsausbildung und Berufswahlorientierung 

 Eingliederung in Beschäftigung 
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Handlungsfelder des Kompetenzzentrums 

 Um die Beschäftigungsfähigkeit von Frauen in Unternehmen zu verbessern, 

ihre Aufstiegschancen im Betrieb zu erhöhen und um Frauen in Fach- und 

Führungspositionen zu stärken  … 

 kooperieren wir im Kreis Unna mit dem Projekt  

„Mehr Frauen in Führungsposition – Regionale Bündnisse für Chancengleichheit“  

• Runde Tische mit zehn Unternehmen im Kreis Unna 

• Veranstaltung mit Ausstellung zum Thema Frauen in Führung, 25.03.13 im Kreishaus 

• Newsletter „Frauen in Führung“ für teilnehmende Unternehmen  

 

 laden wir interessierte Unternehmen ein zu Netzwerktreffen mit dem Angebot sich 

über familienbewusste und gendergerechte Personalpolitik auszutauschen 

• Unternehmensnetzwerk: Familienbewusste Unternehmen Kreis Unna 

2 Treffen pro Jahr, Themen z.B. Interne Kommunikation, Betriebliche Maßnahmen 

zur Vereinbarkeit von Beruf und Kindererziehung/ Angehörigenpflege 
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Handlungsfelder des Kompetenzzentrums 

 Um die Beschäftigungsfähigkeit von Frauen in Unternehmen zu verbessern, 

ihre Aufstiegschancen im Betrieb zu erhöhen und um Frauen in Fach- und 

Führungspositionen zu stärken  … 

 informieren und beraten wir Unternehmen zu Fachkräfteentwicklung und 

Mitarbeiterbindung  

• Vereinbarkeit von Beruf und familiären Verpflichtungen 

• Betrieblich unterstützte Kinderbetreuung 

• Wettbewerb Pluspunkt Familie    Prämierung am 13. März 2013 im Kreishaus 
 

 führen wir Fachveranstaltungen durch und veröffentlichen Informationsmaterialien  

• 2012: „Arbeitszeitgestaltung heute, morgen und übermorgen“  

• 2013:  2 Fachveranstaltungen und Leitfaden für Unternehmen  

zum Thema „Vereinbarkeit von Beruf und Angehörigenpflege“ 
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Handlungsfelder des Kompetenzzentrums 

 Um Existenzgründung und Selbstständigkeit von Frauen zu fördern  … 

 

 unterstützen wir die Vernetzung von Unternehmerinnen und Freiberuflerinnen  

• Unterstützung der Unternehmerinnen- und Gründerinnen-Netzwerke und  

Teilnahme an Netzwerktreffen 

• Auftaktveranstaltungen zur Vorstellung des Unternehmerinnennetzwerkes „DONNA“ 

in Dortmund und Unna im Januar 2013 

 

 schaffen wir Angebote für Unternehmerinnen im Westfälischen Ruhrgebiet 

• Regionale Unternehmerinnen-Messe 20. September 2013 im Rathaus Dortmund 

Beteiligung von 20 Unternehmerinnen und Freiberuflerinnen aus dem Kreis Unna 

• Workshopreihe für Gründerinnen und Jungunternehmerinnen in Kooperation mit 

StarterCenter NRW 
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Handlungsfelder des Kompetenzzentrums 

 um die Integration  von Mädchen und jungen Frauen in Berufsausbildung 

zu unterstützen und ihnen Orientierung bei der Berufswahl anzubieten  … 

 

 entwickeln wir Angebote zur Berufswahlorientierung in  

technisch-naturwissenschaftlichen Berufen für Mädchen  

• Osterferienkurs für Mädchen ab 15 Jahren 

Einblicke in MINT-Berufe bei der Aurubis AG in Lünen 

Kooperation mit dem zdi-Zentrum Kreis Unna: Perspektive Technik 

 

 

 vermitteln wir im Girls´ Mentoring engagierte Schülerinnen in Unternehmen,  

um dort in Begleitung von Auszubildenden einen technisch-

naturwissenschaftlichen Beruf kennenzulernen 

• Auftakt 14.10.2013  

Hospitationstage von Oktober 2013 bis März 2014 

2 Qualifizierungsworkshops für Mentees und für Mentor/innen aus Unternehmen 
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Handlungsfelder des Kompetenzzentrums 

 um arbeitslose Frauen und Berufsrückkehrerinnen bei der Eingliederung in 

Beschäftigung zu unterstützen 

 erarbeiten wir eine Dokumentation des Beratungsangebotes in der Region für 

Berufsrückkehrende: „Kompass Wiedereinstieg Westfälisches Ruhrgebiet“  

mit Informationen zu Beratungseinrichtungen und Fördermöglichkeiten für 

berufliche Weiterbildung für Berufsrückkehrende 

 informieren und beraten wir Arbeitgeber zur Einführung eines strukturierten 

Wiedereinstiegsmanagement  

 stellen wir Arbeitgebern einen Handlungsleitfaden zum 

Wiedereinstiegsmanagement und ein Arbeitsheft Elternzeit und Wiedereinstieg  

zur Verfügung 

 

 

Anmerkung:  

Kompetenzzentren Frau & Beruf NRW bieten keine individuelle Beratung für Frauen an. 
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Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit 
 

Anke Jauer 

 

Kompetenzzentrum Frau und Beruf 

Westfälisches Ruhrgebiet 
 

Friedrich-Ebert-Straße 19 

59425 Unna 

 Tel.: 02303-274090  
competentia.jauer@wfg-kreis-unna.de 

www.competentia.nrw.de                 

www.wfg-kreis-unna.de 


